
Palästina, Karwoche 2008 
 
Liebe Freunde in der Ferne 
 
Vergeltung, und Vergeltung der Vergeltung…  
 
Wie können wir diesen Teufelskreis durchbrechen? frage ich mich jeden Tag. 
 
Seit Jahrzehnten ist es wie ein ungeschriebenes Gesetz. 
 
Gewalt mit noch mehr Gewalt zu beantworten. 
 
Die Bilder der zerschossenen und zerfetzten Kinder aus Gaza verfolgen mich.  
 
Bilder des Grauens. 
 
Sie gehen mir nicht aus dem Kopf. 
 
Wie kann ein Staat, der sich Demokratie nennt, es so einfach in Kauf nehmen,  
 
dass bei seiner sogenannten Vergeltungsaktion soviel unschuldige Menschen getötet werden?  
 
Und es dazu Schoa nennen.  
 
Ein Wort, das übersetzt als Holocaust in der ganzen Welt ein Begriff ist, der mit Leid und 
Grausamkeit zu tun hat. 
 
Die Vergeltung kam: acht junge Israelis wurden in Jerusalem getötet. 
 
Die Vergeltung der Vergeltung kam. 
 
In Bethlehem wurden vier Männer von einem israelisches Sonderkommando liquidiert. 
 
Bei der Beerdigung der vier Männer konnte man Stimmen hören. 
 
Die Vergeltung der Vergeltung der Vergeltung wird kommen. 
 
Irgendwo dazwischen wird Ostern sein. 
 
Das Fest der Vergebung. 
 
Jesus lehrte uns in diesem Land zu lieben, zu vergeben und zu verzeihen, 
 
Gesegnete  Ostern wünsche ich euch. 
 
Friedliche Ostern  wünscht uns, bitte. 
 
Salam 
Faten Mukarker 


